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Jahresrückblick 2018

M
al wieder liegt ein 
Jahr voller span-
nender Ereignisse 
hinter uns. Man 

müsste meinen, in einer Zauber-
schule sollte es ruhig zugehen, 
damit sich die Schülerschaft un-

gestört Wissen aneignen kann, 
aber nicht mit unserem geliebten 
Zauberschloss! Oder sollte man 
besser von seinen ständigen un-
gebetenen Gästen sprechen?
Mit Peter Banning war nicht nur 

der Trolldoof aufgetaucht, 
der uns den 

Bes i tz 
des Schlosses        streitig 
machen wollte, sondern auch ein 
anstrengender und hartnäckiger 
Zeitgenosse, der uns gleich über 
zwei Schuljahre hinweg nervte. 
Zwar wurde er gleich  ....

W
ir freuen uns Euch 
nach einer langen 
Ferienzeit wieder 
mit den aktuells-

ten Neuigkeiten aus der Zauber-
schlosswelt und seiner Umge-
bung zu versorgen. Heute Abend 
geht es gleich knallermäßig los! 
Helxenia Nightingale, der derzeit 
bekannteste Popstar der Zaube-
rerwelt, wird uns mit einem Ihrer 
seltenen Liveauftritte beehren! 

Der Tagesprophet hat dazu noch 
exklusiv die Erlaubnis bekom-
men, dieser Ausgabe ein Poster 
(auf 100 Stück limitiert!) von 
Helxenia Nightingale beizulegen. 
Zusätzlich ist es uns ...

heutiger Trend des Tages:
korrektes Tragen der
SCHULUNIFORM
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Fortsetzung Kulturabend:

Z
usätzlich ist es uns 
gelungen, die me-
dienscheue Pop-
star-Hexe für eines 

ihrer seltenen Interviews vor un-
seren Sonorus zu bekommen. Für 
den Auftritt heute Abend hoffen 
wir inständig, dass Sie wenigstens 
einen Ihrer bekanntesten Songs 

„Verfluchtes Herz“, „Lass die 
Muggel reden“ oder „Der beste 
Zauberstab“ singen wird. *Dau-
men drücken*!!! 

Aber damit nicht genug: Trotz 
immer ausverkaufter Shows auf 
dem Picquery-Square, werden 
uns die Mitglieder und Macher 
des Ravenclaw-Musicals eine 
schon seit langem immer wieder 
nachgefragte Vorstellung des-
selben geben. Wer es also in den 
letzten Jahren verpasst hat, hat 
heute Abend die Gelegenheit und 
das große Glück, es hier auf der 
Zauberschlossbühne in einer ein-
maligen Vorstellung zu erleben. 

Also, spitzt Eure Ohren, schärft 
Eure Augen und ölt Eure Stimm-
bänder. Wir wünschen Euch viel 
Spass beim kulturellen Abend im 
Zauberschloss!

Fortsetzung  Jahresrückblick:

Z
war wurde er gleich 
zu Schulbeginn 
von unserer, nun 
ehemaligen, Schul-

sprecherin Jennifer Mary Maison 
in Schach gehalten, doch natür-

lich hieß das nicht, dass seine Zeit 
im Zauberschloss damit beendet 
war. Ganz im Gegenteil: durch 
Verdacht, in dem Anwalt mit ein-
deutig zu eng gewickelter Hut- 
krempe erneut eine bekannte 
Buchfigur gefunden zu haben, ging 
der „Spaß“ erst richtig los. Nach-
dem wir ja in den letzten Jahren 
schon eine Vielzahl solcher Besu-
cher an unserer Schule begrüßen 
durften,  musste an der Theorie 
zu Banning, der als Muggel das 
Zauberschloss sehen und betre-
ten konnte, etwas dran sein! Der 
Forscherklub versuchte mit seiner 
berühmt berüchtigten Emotions-
maschine das Kind in – ja, haltet 
Euch fest – Peter Pan wieder in 
den Vordergrund seines Bewusst-
seins zu holen. Leider vergeblich! 
Stattdessen erweckte es das Kind 
in fast der kompletten Lehrer-
schaft und für den Rest des Tages 
wurde der Schulalltag mit dem 

„Zauberkindergarten“ in komplet-
tes Chaos gestürzt. Erfolgreicher 
war dagegen der Plan der echten 
Kinder im Zauberschloss. Nach-
dem zufällig die Überbleibsel des 
Spiegels „Nerhegeb“ zwischen 
dem von Hausmeister Filch ge-
sammelten Schrott entdeckt und 
dessen Scherben mit vereinter 
Kraft gefunden und zusammen-
gesetzt wurden, schafften sie es 
immerhin, Peters kindliches Ich 
zum Vorschein zu bringen und 
damit seine Identität zu bewei-
sen. Doch da auch dies den Mann 
nicht zur Einsicht bringen konn-
te, erfolgte kurz darauf eine in-
szenierte Piratenschlacht mitten 
in der Großen Halle – natürlich 

erfolgte die Planung hinter Tonks‘ 
Rücken, ist doch klar! Endlich 
konnte sich Peter Pan aus seiner 
steifen Verkleidung befreien und 
glücklich von Dannen ziehen, 
die Zauberschlössler hatten sich 
nach bloß einem halben Schuljahr 
schon wieder ihre Ruhe erkämpft, 
um sich fleißig auf die Prüfungen 
vorzubereiten...

Als ob! Gerade einmal das Quid-
ditch-Turnier konnte ohne lästige 
Vorkommnisse abgehalten werden, 
gekrönt von einem aberwitzigen 
Spiel der Lehrer auf, nun ja, ihre 
eigene Art und Weise... Doch 
kaum waren die Sieger verkündet, 
erwartete unsere Zauberschule 
ein neues Übel – oder ein lang 
überfälliger Segen, ganz je nach 
Ansichtsweise. Seit diesem Abend 
befindet sich das Zauberschloss 
unter den strengen Augen und 
gespitzten Ohren einer Gruppe 
von Schulräten. Pünktlich zu den 
Prüfungen entschieden sie sich, 
den Schulalltag ab sofort genau-
er unter die Lupe zu nehmen und 
griffen seither aktiv in die Abläu-
fe des Zauberschlosses ein. Dies 
blieb jedoch nicht ohne Folgen. 
Plötzlich meldete sich ... ja was 
denn eigentlich? Eine Person? 
Eine Gruppe? Was auch immer 
LIBRA ist – es stellte sich den 
Schulräten in den Weg und auch 
wenn selbst wir von der Presse ab-
solut keine Informationen darü-
ber sammeln konnten, so können 
wir Euch versprechen: wir werden 
dieses Schuljahr sicherlich noch 
öfter davon hören.

AD

AZ
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BIBlIOTHEK zieht um

D
ie Bibliothek als 
wichtigster Teil 
des Zauberschlos-
ses war seit ewi-

gen Zeiten im Ravenclaw-Flügel 
des Schlosses untergebracht. Als 
Ort des Wissens war dies auch 
der richtige Ort für uns. Kurz vor 
Ende der Schulferien wurde uns 
aber durch die Schulräte mitge-
teilt, dass wir ab sofort an einem 
neuen Ort zu finden sein werden: 
gegenüber dem Gryffindor Ge-
meinschaftsraum!

Ich fürchte, dass unsere lieben 
Schulräte leider keine Ahnung 
haben, vor was für eine Heraus-
forderung sie uns gestellt haben! 
Eine Bibliothek zieht nicht ein-
fach so um. Sowas gehört geplant. 

Man denke nur mal an all die 
wertvollen Bücher, deren sicherer 
Transport oberste Priorität hat. 
Kaum vorstellbar, was ein Verlust 
nicht nur für das Zauberschloss, 
sondern für die gesamte Zaube-
rerwelt bedeuten würde!

Dank meiner fleißigen Auszubil-
denden konnte das gesamte Zau-
berschloss heute früh Zeuge un-
serer Professionalität werden. Der 
größte Teil des Umzuges wurde 
geschafft. Wertvolle Werke, insbe-
sondere die Bücher der Verbote-
nen Abteilung, haben den Umzug 
unbeschadet überstanden. Ich be-
danke mich bei meinem gesamten 
Team, das Dank meiner Führung 
diese Aufgabe gemeistert hat.
Ein solcher Umzug hat aber auch 

seine guten Seiten. Unsere Biblio-
thek ist jetzt viel größer. Es stehen 
jetzt mehr Leseplätze und mehr 
Platz für die Bücher zur Verfü-
gung. Damit können wir auch 
zukünftig den Schülern unserer 
Schule einen Ort fürs Studium 
und zum Lesen anbieten, auch 
wenn es sicherlich anfangs noch 
hier und da mal hakt.

Besucht uns in unseren neuen 
Räumen gegenüber dem Gryf-
findor-Gemeinschaftsraum!
Euer Prof. O’Conner und Team
PS: Auf eine gute Zusammenar-
beit mit den Gryffindors. Selbst-
verständlich werden diese in 
Zukunft ihre Lautstärke so re-
duzieren, dass es einer Bibliothek 
angemessen ist.

Das Team der Bibliothek im Zauberschloss, vorn die beiden Leiter Prof. McHannon & Sinistra, 2. v.r. oben Prof. O‘Conner

Gastbeitrag von Prof. O‘Conner
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O
bwohl es der stren-
ge Zeitplan dieses 
aufgehenden Sterns 
kaum zulässt, hat es 

der Tagesprophet geschafft, einen 
exklusiven Interview-Termin mit 
Helxenia Nightingale ergattern zu 
können! Vor ihrem lang ersehnten 
Auftritt heute Abend, durfte ich 
mich mit ihr treffen und ein paar 
Fragen rund um Karriere und ihr 
Kurzkonzert im Zauberschloss 
stellen, die sie uns natürlich sehr 
gern beantwortete, da sie zu unse-
rer Zauberschule eine ganz beson-
dere Bindung hat. Schließlich war 
Helxenia vor ihrer großen Karri-
ere, zu der sie erst einmal einen 
Anschub ihrer Freunde brauchte, 
selbst einmal Zauberschlossschü-
lerin.

Ja, richtig gehört. Die Sängerin 
sang früher nur in der Dusche 
oder mal auf dem weg zur Bäcke-
rei, ehe sie auf Rat ihrer Freunde 
bei einer bekannten magischen 
Sendung mitmachte, ohne sich 
den Gewinn überhaupt zu erhof-
fen, und damit ihrer Gesangskar-
riere den Startschuss gab! Kaum 
vorstellbar, dass uns dieses Talent 
vielleicht beinah entgangen wäre!

Besonders gespannt sei Helxenia 
auf die Reaktionen der Lehrer, die 
sie bisher nur als Schülerin kann-
ten und vor denen sie das erste 
Mal ihre großen Hits spielen wird.

Damit tritt sie in die Fußstapfen 
der Schicksalsschwestern, die die-
ses Jahr leider nicht das Zauber-
schloss besuchen werden. Eine 
große Ehre für den jungen Star!
Vorerst wird dieser Auftritt eine 
einmalige Gelegenheit sein, die 
Sängerin könnte sich aber auch 
vorstellen, in anderen Zauber-
schulen aufzutreten. Ihre Moti-
vation bekäme sie übrigens  von 
allen Menschen, die sie durch 
ihre Musik erreicht und glücklich 
macht – und damit natürlich auch 
von Euch! 

Und deswegen hat sie uns auch 
noch ein paar zufällige Leserer-
fragen beantwortet:

Veeil: Jetzt so komplett aus dem 
Kontext gerissen: Was ist dein 
Lieblingsessen?

Nightingale: Spaghetti!

V: Was ist deine Lieblingsfarbe?

N: Bunt!

V: Was ist dein Lieblingshaus?

N: Lieblingshaus? Um ehrlich zu 
sein, ich glaub ich hab gar kein 
Lieblingshaus, weil jedes Haus 
hat halt irgendwas, was es ganz 
besonders macht.

V: Du bist begabt in...? Außer sin-
gen natürlich.

N: In Pflege Magischer 
Geschöpfe.

V: Muggel sind ... ?

N: Niedlich!

V: Du würdest am liebsten irgend-
wo feststecken mit...?

N: Meiner Stylistin, weil die so 
süß ist!

V: Du würdest überhaupt nicht 
feststecken wollen mit...?

N: Oh Merlin, das ist ja schwie-
rig… Eigentlich mag ich  ja alle, 
aber ich glaube mit Tonks wenn 
sie sauer ist…. Da macht sie mir 
Angst.

V: Was würdest du deinen Fans 
noch gerne sagen?

N: Ich würde auf jeden Fall sa-
gen, egal, ob ihr meine Musik 
mögt: Ich freue mich riesßig euch 
auf dem kommenden Konzert zu 
treffen und ich freue mich total 
hier sein zu dürfen!

V: Und mit diesen schönen Ab-
schlussworten wünschen wir dir 
und unseren treuen Lesern noch 
einen schönen Tag. Vielen Dank 
für deine Zeit, Helxenia Nightin-
gale.

N: Immer gerne doch. Tschüüüß!

Interview mit Popstar

YV
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neue  QuidditchRegeln

Neue  Abzeichen

A
b diesem Schuljahr 
gelten im Zauber-
schloss neue Re-
geln für das Quid-

ditchspielen, so wie es auch in 
der Muggelwelt praktiziert wird. 
Deswegen haben wir für Sie, wer-
te Lesende, eine vierteilige Serie 

erstellt, um über die wichtigsten 
Regeln und Begriffe zu informie-
ren.

Zunächst einmal müssen Unter-
richte besucht werden, um sich 
für das Turnier am Donnerstag zu 
qualifizieren. Zum Nachweis, dass 

alle erforderlichen Unterrich-
te besucht wurden, gibt es einen 
Spielerpass. Diesen erhaltet Ihr 
im Sekretariat des Zauberschlos-
ses (Raum 314). Dort werden 
auch alle Fragen zum Spielerpass 
beantwortet.

S
chienen die Abzeichen für besonde-
re Posten im Zauberschloss ganz okay, 
meldete sich plötzlich ein ominöser 
Ministeriumstyp aus irgendeiner Un-

terabteilung, die sich um Formen und Farben küm-
mern soll. Genaueres ließ sich nicht erfahren, er fasel-
te ständig nur von neuen Normen und dass sein Büro 
wohl ziemlich tief unten und unerträglich warm sei. 
Wenigstens ließ er auch Taten sprechen und präsen-
tierte uns einen regelkonformen Satz neuer Abzei-
chen für Schülersprecher und Vertrauensschüler!

Der neu eingeführte Spielerpass
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Horoskop

Troll (21.12.–20.01.):
Das neue Jahr startet chaotisch für 
dich!Versuche deinen Tagesablauf 
vorher zu planen,damit nichts 
schief gehen kann. Dein Top Tag: 
09.02.
Nixe (21.01.–19.02.):
Es erwartet dich ein aufregen-
des neues Jahr. Aber gib acht, es 
könnte sich einiges in deinem 
Leben verändern! Dein Top Tag: 
10.02.
Kobold (20.02.–20.03.):
Es scheint als hättest du super viel 
Energie für das neue Jahr. Pass auf, 
dass du diese Energie nicht für 
etwas Falsches verwendest! Dein 
Top-Tag: 05.02.
Greiff (21.03.–20.04)
Das Glück ist dieses Jahr auf dei-
ner Seite und du hast kaum Stress,
aber entspann dich nicht zu sehr. 
Dein Top-Tag: 03.02.
Drache (21.04.–20.05):
Dieses Jahr wird dein Jahr! Deine 
Motivation ist hoch und du wirst 
kaum Probleme bekommen. Dein 
Top-Tag: 07.02.
Phönix (21.05.–21.06.):
Konzentrier dich auf dich und du 
wirst sehen, dass alles gut laufen 
wird. Dein Top-Tag: 01.02.
Basilisk (22.06.–22.07.):
Versuche dieses Jahr dich mehr 
mitzuteilen. Deine Stimme muss 
gehört werden! Dein Top-Tag: 
04.02.
Einhorn (23.07.–23.08.):
Du bist selbstbewusst und hast 
dementsprechend Erfolg. Nutze 
dies, um wichtige Entscheidun-
gen zu treffen. Dein Top-Tag: 
06.02.

Sphinx (24.08.–23.09.):
Vertrau deiner Intuition und du 
wirst sehen es wird sich alles zum 
Guten wenden. Dein Top-Tag: 
02.02.
Eule (24.09.–23.10.):
Dieses Jahr dreht sich für dich 
alles um neue Freundschaften 
und Beziehungen. Sei einfach du 
selbst und verstelle dich nicht! 
Dein Top-Tag: 08.02.
Knallrümpfiger Kröter (24.10.–
22.11.): Es gibt dieses Jahr viele 

Schwierigkeiten für dich zu be-
wältigen,aber lass dich nicht von 
kleinen Hindernissen oder Miss-
geschicken runterziehen. Dein 
Top-Tag: 01.02.

Zentaur (23.11.–20.12.):
Dir steht eine große Veränderung 
bevor. Lass dich von deiner Zu-
kunft überraschen und vertraue 
auf dein Schicksal! Dein Top-Tag: 
03.02.
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Der Phönix ist ein Zauberwesen mit der Zau-
berministeriums-Klassifizierung XXXX. Er ist 

ein scharlachroter Vogel in der Größe eines Schwans mit goldenem 
Schwanz, Schnabel und Klauen. Sein Ursprung ist nicht so ganz klar, 
so könnte er aus Ägypten, Indien oder China stammen. Meistens ist 
er aber auf Bergspitzen zu finden. Aufgrund der Eigenschaft, dass 
er aus der Asche immer wieder neu aufersteht, wird der flammende 
Vogel sehr alt. Phönixe sind sehr friedfertige Wesen, die sich nur von 
Kräutern ernähren und noch nie Zauberern geschadet haben. Die 
Tränen eines Phönix können heilen und der Gesang, so sagt man, sei 
auch mächtig. So soll er den Mut von Menschen mit gutem Herzen 
stärken und die Angst in Menschen mit böser Absicht schüren.

Phönix

HS

YV
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A
m Ende des vergan-
genen Schuljahres 
tauchten plötzlich 
schwarz vermumm-

te Gestalten in der Großen Halle 
auf, die einer neuen mysteriösen 
Organisation namens Libra an-
gehörten. Sie forderten die Schü-
ler zum Zusammenhalt und zum 
Widerstand gegen Feinde des 
Zauberschlosses (*hust* Schulrä-
te *hust*) auf. Zuvor waren schon 
Zettel mit kryptischem Zeichen 
im Schloss und an den Schulrä-
ten, welche besonders ungerecht 
zu den Zauberschlossbewohnern 
waren, aufgetaucht. 

Ihr Zeichen ist symboltächtig: 
eine Waage, gebildet von dem 
griechischen Buchstaben Ome-
ga. Libra (in Eigenschreibweise 
in Großbuchstaben) scheint sich 
also als ein Ausgleich oder logi-

sche Reaktion auf ein Ungleichge-
wicht zu betrachten. Berücksich-
tigt man den ersten öffentlichen 
Auftritt von LIBRA, scheint sich 
die Bildung der Vereinigung wohl 
tatsächlich gegen die Schulräte zu 
richten. 

Da diese, nicht ganz unbegründet, 
bei einigen Schülern Zorn über 
die Behandlung von Lehrkäf-
ten und Lernenden des Zauber-
schlosses auslösten, stellte LIB-
RA in einer Aktion am Ende des 
letzten Schuljahrs sehr öffentlich-
keitswirksam die Schulräte in der 
großen Halle bloß, man müsse 
das Verhalten der Schulräte nicht 
hinnehmen lautete das Motto.

Wer auch immer hinter LIBRA 
steckt, der Sinn einer Geheimor-
ganisation ist es, die Identität ih-
rer Mitglieder zu verbergen. Spe-

kulationen über die Ferien legen  
jedoch nahe, dass sowohl Schüler, 
als auch Professoren involviert 
sein könnten – gemeinsam zum 
Wohle der Schule.

Allerdings hinterließ LIBRA bei 
einigen Schülern einen eher zwie-
gespaltenen Eindruck, manche 
äußerten sogar, dass sie sich vor 
der selbsternannten Widerstands-
gruppe fürchten würden. Liegt 
dies an dem geheimnisvollen, 
mysteriösen Auftritt von LIBRA? 
Ist ihre Botschaft nicht deutlich 
genug in den Herzen und Köpfen 
der Schüler angekommen? Wird 
LIBRA auch in diesem Schuljahr 
aktiv werden (müssen)? Und wer-
den wir erfahren, wer hinter LIB-
RA steckt? 

Wir sind gespannt auf die Ant-
worten!

Wer ist Libra?

Das Zeichen der mysteriösen Organisation Libra mit ihrem Schriftzug

AD / GE
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Tagesprophet Redaktion

D
as Leben ist Wandel – 
diese Weisheit macht 
sich in diesem Schuljahr 
auch im Zauberschloss 

deutlich bemerkbar. Nicht nur die 
Lehrerschaft und die Bibliothek müs-
sen sich an Änderungen gewöhnen, 
auch in der Redaktion des Tagespro-
pheten gibt es einige Wechsel. Nach-
dem Molly – der wir an dieser Stelle 
herzlich für ihren bisherigen Einsatz 
und ihr Engagement danken wollen – 
sich entschieden hat, sich wieder mehr 
der Familie zu widmen, und es auch 
im Kollegium einige Ab- und Neuzu-
gänge gibt, möchten wir Ihnen nun die 
neue Redaktion vorstellen. 

Amaren Zabini (1. v. l.)
Unsere neue Chefredakteurin ist nach 
dem Schulabschluss nach Island ge-
zogen, hat dort ihre journalistische 
Ausbildung absolviert und wechselte 
nach zweijähriger Tätigkeit beim Mit-
ternachtspropheten bereits vor einiger 
Zeit zum Tagespropheten, wo sie nun 
in diesem Schuljahr die redaktionelle 
Leitung übernimmt.

Yuna Lova Veeil (2.v.l.)
ist nun im zweiten Jahr beim Ta-

gespropheten, weil sie sich schon im-
mer für Recherche sowie die Wahrheit 
interessiert, ganz egal, wie sie dabei 
an Informationen kommt. Neben ih-
rer Tätigkeit als Reporterin hat sie die 
wichtige Aufgabe übernommen, auf 
unsere TP-Eule aufzupassen.

Hollianne Brooke Sullivan (3.v.l.)
ist nun das dritte Jahr im Zauberschloss 
und hat sich dazu entschieden,  beim 
Tagespropheten zu arbeiten, da sie 
sich damit einen Kindheitstraum er-
füllt hat. Nichts macht ihr so viel Spaß 
wie Artikel zu verfassen, Interviews zu 
schreiben und besonders Gerüchte zu 
verbreiten. Holly steht ihren Lesern 
übrigens zu jeder Zeit mit Rat und Tat 
zur Seite, außer wenn Prüfungszeit ist!

Viktor Cornelius Bane (Mitte)
ist seit diesem Schuljahr der neue Fo-
tograf des Tagespropheten, da er so 
seine Kreativität ausleben kann und 
an Orte kommt, wo sonst kein Schüler 
Zugang hat. Er mag es, das Leben auf 
einem Bild festzuhalten und damit den 
Moment unvergesslich zu machen.

Chrona Ruthledge (1.v.r.)
ist seit diesem Schuljahr ebenfalls ganz 

neu beim Tagesprophet als Reporterin 
unterwegs, weil sie gerne alles über die 
magische Welt erfahren möchte, am 
besten aus erster Hand. Wer ihr im 
Schloss begegnet, wird Bekanntschaft 
mit ihrer ständigen Begleitung ma-
chen: Maus Peanut der Dritte.

Prof. Johanna Ariolavi (2.v.r.)
bleibt auch in diesem Schuljahr weiter-
hin dem Tagespropheten als freie Mit-
arbeiterin treu ergeben. Wenn man sie 
nicht in der Redaktion antrifft, ist sie 
sicher in ihrem Unterricht „Magie der 
Worte“ (Raum 254) zu finden.

Aurinia Dane (3. v. r.)
ist seit diesem Jahr ganz neu beim 
Tagesprophet als Reporterin unter-
wegs. Sie ist neugierig auf Menschen 
und ihre (Lebens-)Geschichten, hasst 
Ungerechtigkeiten und liebt ihr Haus 
Hufflepuff. Sie empfiehlt das Fach 
Zauberstabkunde als ein unglaublich 
faszinierendes Fachgebiet. JA

Natürlich gibt es auch dieses Jahr 
den Trend des Tages, morgen:

FLOWERPOWER


